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Anlage 6a 

(zu Nr. 24) 

 
Evangelischer Religionsunterricht  
 

Die Schülerin / der Schüler  

in 
besonderem 

Maße  
ausgeprägt 

gut 
ausgeprägt 

ausgeprägt in Ansätzen  
ausgeprägt 

Nach Gott fragen 
äußert eigene Vorstellungen von Gott und beschreibt das Gottesbild in 
biblischen Geschichten 

    

 

Die Schülerin / der Schüler  

in 
besonderem 

Maße  
ausgeprägt 

gut 
ausgeprägt 

ausgeprägt in Ansätzen  
ausgeprägt 

Nach der Gestalt der Religion fragen 
benennt und erklärt ausgewählte Begriffe aus der Welt der Religion und 
stellt dar, wie christliche Feste gestaltet werden 

    

 

Die Schülerin / der Schüler  

in 
besonderem 

Maße  
ausgeprägt 

gut 
ausgeprägt 

ausgeprägt in Ansätzen  
ausgeprägt 

Nach dem Menschen fragen 

kennt und erklärt die Glaubensaussage, dass jeder Mensch in seiner 
Einmaligkeit von Gott geliebt ist 

    

 

Die Schülerin / der Schüler  

in 
besonderem 

Maße  
ausgeprägt 

gut 
ausgeprägt 

ausgeprägt in Ansätzen  
ausgeprägt 

Nach den Texten der Religion fragen 
kennt ausgewählte biblische Geschichten von Abraham, Jakob, Josef 
oder Jesus und kann deren wesentlichen Inhalt benennen 

    

 

Die Schülerin / der Schüler  

in 
besonderem 

Maße  
ausgeprägt 

gut 
ausgeprägt 

ausgeprägt in Ansätzen  
ausgeprägt 

Nach Jesus Christus fragen 

kennt die besondere Beziehung von Jesus zu Gott und kann erzählen, 
wie sich Jesus den Menschen unterschiedslos zugewandt hat 

    

 

Die Schülerin / der Schüler  

in 
besonderem 

Maße  
ausgeprägt 

gut 
ausgeprägt 

ausgeprägt in Ansätzen  
ausgeprägt 

Nach verantwortlichem Handeln fragen 

kennt Beispiele von sozialem Handeln und erläutert den Begriff der 
Nächstenliebe 

    

 
Der Religionsunterricht wurde in Verantwortung der Evangelischen Kirche erteilt. 

 
 
 
 
 
 


